
         Quito, 23. März 2011 

Liebe Damen, 

 

Sie erhalten ehrenwerte Grüsse von ihrem Freund Darlin und obwohl ich sie nicht kenne, werde ich 

Ihnen immer danken und ich werde Sie immer in meinem Herzen tragen. In meinem Geiste danke 

ich Gott, dass ich Freundinnen wie sie getroffen habe und ich werde beten, dass Gott gut auf Sie 

aufpassen möge. Er möge Sie gut behandeln und Ihnen mehr geben, als Sie mir gegeben haben.  

Sie sollen wissen, dass ich sehr zufrieden bin, weil ich jetzt laufen und mich fortbewegen kann. 

Jetzt verbringe meine Zeit nicht mehr sitzend im Stuhl und meine Mutter ist beruhigter. Und ich bin 

glücklich, weil ich mit der Zeit auch laufen und rennen werde. Ich bitte Sie nur um Geduld, damit 

Sie  sehen  können,  dass  ich  das,  was  Sie  mit  geschenkt  haben  gut  nutzen  werde.  Ich  werde 

glücklich, fröhlich und zufrieden sein. 

Ohne weitere Worte zu finden und mit einer tiefen Dankbarkeit verabschiede ich mich von Ihnen 

mit großer Zuneigung und dem Wunsch Sie eines Tages kennen zu lernen. Ich danke Ihnen von 

ganzem Herzen. Ich mag Sie sehr, 

Darlin


